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sat z u n g der Gemeinde Loddin über die Bestirrunung 
von vorhaben in dem bebauten Bereich der Gemarkung 
Loddin, Flur 1 , Flurstücke 5J'l und 536 Lrn .!\u13enbereicll 
nach § 246 a Aba. 1 satz 1 Nr. (j BauGB s..v, ni-: § 4 Aba.4 
BauGB - Maßnahmen ' 

Aufgrund des § 246 a Abs. 1 satz 1 Nr. 8 BauGD i.v.m. § 4 
Abs. 4 BauGB-Maßnahmen wird nach Besc..blußfassung durch 
die Gemeindevertretung Loddin vom .. ;;'1i .11.,. J/1.1:"'1 •.••...•. 
und mit Genehmigung der höheren verwaltungsbehörde folgen- 
de satzung erlassen: 

§ 1 
R~umlicher Geltungsbereich 

Diese satzung gilt für den Bereich: 
Gemarkung Loddin, Flur 1, Flurstücke 53? und 53G 

( rreilflächen) 
Das satzungsgebiet .i st in dem als Anlage beigefügten rIan, 
der Bestandteil dieser satzung ist, dargestellt. 

§ 2 

Rechtsfolgen 

Im Geltungsbereich der satzung kann. den in § 3 bezeichneten - 
im sÜul.e des § 35 Abs. 2 des Baugestzbuches sonstigen - Vor­ 
haben nicht entgegengehalten werden, daß 

1. e d.e einer Darst ellung im Fl~chennutzu!lgsplan über 1,'liicr18U 
für die Landwirtschaft oder wald widersprechen oder 

2. die Entstehung oder verfestigung einer splittersiedlung 
befürchten lassen. 

Im satzungsgebi~tJ bleibt die Zulässigkeit von vorhaben nach 
§ 35 Abs. 1, 2 und 4 des Baugesetzbubhes unberührt. 

§ 3 
sachlicher Anwendungsbereich 

vorhaben im Sinne des § 2 satz 1 sind: 



". 

1. Folgende zU wohnzwecken dienende vorhaben: 

a) Errichtune von wohngebliuden, die sich in die Eigen­ 
art der ndheren rnngebung und der bereits bestehenden 
Bebauung einfUgen, 

b) Er~eiterung von wohngebHuden, auch wenn oie von § J5 
Abs. 4 satz 1 Nr. 5 des Baugesetzbuches nicht erfaßt 
werden, bis zu einer Größe .. ;x.Q •••.. von Hundert 
des vorhandenen Gebäudes, 

c) Nutzungsänderung von baulichen Anlagen zu wohnzwecken, 
wenn die äußere, Gestalt der baulichen Anlage im wesent- 
lichen erhalten bleibt, 

d) Errichtung von Nebengelaß ( schuppen u. Garagen) für 
die vorhandenen wohngebäude 

Dabei dUrfen insgesamt nicht mehr als eine wohnung je Gebäude 
eingerichtet werden. 

§ 4 
j rikr-a f t t r-et en 

Diese satzung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung und der Be­ 
kanntmachung der Genehmigung des Innenministeriums von Meck- 
lenburg - vorpommern in Kraft. 

verfahrensvermerk: 

1. Die betroffenen Bürger und berül~rten .).:;räger öffentlicher 
Belange sind mit Schreiben vom ... -.'.7), •. 'f7.... z u.r Abgabe 
einer stellungnahme aufgefordert worden. 
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~~~~~~~~ . 
Gemeindevors~eher 

2. Die Gemeindevertretung hat die vorgebrachten Bedenken und 
Atlregungen der Bürger sowi e di e st ellungnahme der r.rrüger öff'ent- 
licher Belange am :1.- ~ C(~ geprüft. Das Ergebnis Ls t 
mitGeteilt worden.··'·············· 
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Gemeindevorsteher 

Diese satzung wurde beschlossen. am :Z 1,. ?;(~ 7:7. . 
mit Be8cbluß Nr.: 5.(.z7.:.?1 . 


